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Die Pandemie hat durch Schulschließungen, Krankheitsphasen und Quarantänen viele Unterbrechungen der 
Lernverläufe mit sich gebracht. Viele Schulen melden, dass gerade die Lernenden mit wenig häuslicher Unter-
stützung in den letzten zwei Jahren erhebliche Lücken aufgetürmt haben.  

Die Frage, wie solche Lernlücken wieder aufgearbeitet werden können, ist gerade in Mathematik ent-
scheidend, die besonders stark kumulativ strukturiert ist: Empirisch nachgewiesen ist, dass es im Mathema-
tikunterricht essenzielle Inhalte gibt, ohne die ein Weiterlernen in der Mittel- und Oberstufe nicht möglich ist 
(Moser-Opitz 2007). Daher ist der Druck so hoch wie noch nie, möglichst viel Stoff in möglichst wenig Zeit 
aufzuholen. Gerade jetzt ist es daher für Mathematik-Lehrkräfte entscheidend, keine Zeit mit irrelevanten 
Inhalten zu verschwenden, sondern wirklich auf die essenziellen Inhalte zu fokussieren, um die knappe Zeit 
effektiv zu nutzen. Doch worauf kommt es wirklich an?  

 

Verstehensgrundlagen statt schneller Rechenregeln 

Am Beispiel des Multiplizierens mit 10 lässt sich verdeutlichen, welche Inhalte essentiell für das Weiterlernen 
sind: Förderunterricht, der auf schnelles Aufarbeiten unter Zeitdruck setzt, wird zum Multiplizieren mit 10 
folgende Rechenregel vermitteln: „Beim Multiplizieren mit 10 hängen wir einfach eine 0 hinten an die Zahl 
dran.“ So gesicherte Rechenfertigkeiten erweisen sich als Kurzschluss, spätestens wenn ein Jahr später bei 
1,32 · 10 damit 1,320 herauskommt. Viele gut gemeinte Hilfestellungen durch Rechenrezepte oder Trainings-
programme mit vielfacher Wiederholung des gleichen Aufgabentyps bieten solche nicht nachhaltigen Repa-
raturen. Sie stärken jedoch die Tendenz zum oberflächlichen Lernen und verbauen das Weiterlernen. 

Nachhaltiges Lernen muss dagegen berücksichtigen, was langfristig ge-
lernt und von den Lernenden behalten werden soll: Die Rechenregel wird bes-
ser so formuliert: „Beim Multiplizieren mit 10 verschieben wir alle Stellen eins 
nach links“. Und damit sie auch langfristig behalten wird, ist sie an der Stellen-
tafel (in Abb. 1) zu begründen: Alle Stellen verschieben sich, weil aus Einern 
Zehner werden, denn 10 Einer passen in 1 Zehner; aus den Zehnteln werden 
Einer, denn 10 Zehntel passen in 1 Einer und aus den Hundertsteln werden 
Zehntel, denn 10 Hundertstel passen in 1 Zehntel.  

Die Rechenregel nutzt also die Bündelungseigenschaft des Stellenwertsys-
tems: Nur wer Stellenwertverständnis aufgebaut hat und weiß, dass immer 10 
Einheiten einer Stelle zur nächstgrößeren Einheit gebündelt werden, der kann 
die Rechenregel verstehen. Alle anderen müssen sie als unverstandenes Re-
zept versuchen zu behalten und werden sie schnell wieder vergessen. Ohne Stellenwertverständnis kann die 
Rechenregel nicht nachhaltig gelernt werden. Daher muss die Förderung daran ansetzen. Gerade wenn die 
Zeit knapp ist, muss die Auswahl der Inhalte klug getroffen werden.  
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Abb. 1: Multiplizieren mit 10 
verstehen in der Stellentafel 



Ansätze für nachhaltiges Lernen müssen auf langfristige Lernerfolge und den Aufbau der essenziellen 
Verstehensgrundlagen ausgerichtet sein. Die Verstehensorientierung beinhaltet, dass sich die Förderung nicht 
auf unverstandene Rechenrezepte fokussiert, mit denen Lernende die Aufgabe kurzfristig lösen können. Sie 
orientiert sich statt dessen daran, die fehlenden Verstehensgrundlagen zu ermitteln und sukzessive aufzu-
bauen. So erhalten Lernende die Chance wichtige Elemente zu verstehen und auch in weiterführenden Klas-
senstufen auf dieses Wissen zurückzugreifen um aufbauend auf diesen Grundlagen voranzuschreiten.   

Aufbau von Verstehensgrundlagen mit gezielter Diagnose und Förderung 

Im Vergleich zum kurzfristigen Vermitteln von Rezepte-Wissen ist die Förderung von Verstehensgrundlagen 
wie dem Stellenwertverständnis im ersten Moment deutlich aufwendiger, sowohl zeitlich als auch personell. 
Denn der sukzessive Aufbau bzw. Wiederaufbau der Verstehensgrundlagen erfordert eine intensive Kommu-
nikation in der Klasse. 

Viele Schulen arbeiten dazu mit dem Diagnose- und Förderkonzept Mathe sicher können. Es wurde für 
Klasse 5-7 entwickelt (Selter et al. 2014), um Lehrkräften zu ermöglichen, mit ihren Förderaktivitäten ganz 
genau an denjenigen Inhalten anzusetzen, die wirklich grundlegend für den Aufbau anschlussfähigen Wissens 
sind.  

In drei Themenbereichen, nämlich den natürlichen Zahlen, den Brüchen und Dezimalzahlen sowie Berei-
chen des Sachrechnens wurden kurze Diagnosetests entwickelt, die die Verstehenslücken der Lernenden 
treffsicher auffinden. Darauf genau abgestimmt sind Fördermaterialien, die den Aufbau der Verstehensgrund-
lagen unterstützen. Dabei setzt die Förderung ganz klar am Verstehen der Lernenden an und nicht an kurz-
fristigem Üben von Rezeptwissen, das nicht nachhaltig auch das Weiterlernen der Schülerinnen und Schüler 
ermöglicht. Die Diagnose- und Fördermaterialien für die Lernenden und die Handreichungen für Lehrkräfte 
stehen online frei verfügbar unter mathe-sicher-koennen.dzlm.de.  

 

Programm „Mathematik aufholen nach Corona“ 

Mit Corona-Mitteln aus 14 Bundesländern wird derzeit das Mathe-sicher-können-Konzept ausgeweitet auf 
weitere Jahrgänge und Materialien auch für die integrierte Wiederholung im Regelunterricht, und zwar nicht 
nur in Dortmund, sondern gemeinsam mit 12 Standorten des Deutschen Zentrums Lehrkräftebildung Mathe-
matik (DZLM-Netzwerk). Neben den Unterrichtsmaterialien werden bis Juni 2023 digitale Diagnose-Ange-
bote, Erklär- und Handreichungsvideos sowie didaktische Hintergrundmaterialien erstellt. 

Im Mai/Juni 2022 und September 2022 werden themenspezifische Fortbildungsbausteine angeboten, in de-
nen jeweils die Verstehensgrundlagen erörtert, ihre Diagnose erprobt und die nachhaltige Förderung skizziert 
wird. Über die Themen aus Mathe sicher können hinaus werden für alle Schulstufen der Klassen 1-10 Ange-
bote gemacht. 

Für die essenziellen Lerninhalte können Lehrkräfte (und ggf. auch fachfremde Förderkräfte) ihre gegenstands-
spezifische Expertise erweitern und somit für ihren Regel- und Förderunterricht eine treffsichere Auswahl der 
wichtigen Lerngegenstände vornehmen, diese prozessbezogen oder materialgestützt diagnostizieren und 
ihre Förderungen verstehensorientiert anlegen.  

 



Ab dem 3. Mai 2022 starten insge-
samt 14 Online-Kurse (jeweils 2 Stun-
den) zu unterschiedlichen Inhalten, so-
wohl der Primar- als auch der Sekun-
darstufe, zu denen sich Lehrkräfte kos-
tenlos anmelden können 
(maco.dzlm.de). Ein weiterer Durch-
gang der Online-Kurse ist zwischen 
September/Oktober 2022 geplant. 

Die knappen zeitlichen und perso-
nellen Ressourcen an den richtigen 
Stellen einzusetzen, treffsicher zu iden-
tifizieren, woran mit den Lernenden 
gearbeitet werden muss, um Verstehen aufzubauen und diese Förderungen dann diagnosegeleitet auszuge-
stalten, sind der Schlüssel für langfristige und nachhaltige Lernerfolge. Mit dem Professionalisierungspro-
gramm MaCo bietet das DZLM die Expertise an, die Lehrkräfte für diese große Aufgabe benötigen.  
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Programm Mathematik aufholen nach Corona des DZLM 

maco.dzlm.de 

• Unterrichtsmaterialien, Erklärvideos 

• Fortbildungsangebot im Mai/Juni 2022 und September 2022 im DZLM 

• Termine und Anmeldung jetzt 

Nützliche Links zu Mathe sicher können: 

• Diagnose- und Fördermaterial Mathe sicher können: 
mathe-sicher-koennen.dzlm.de/002 bzw. 003 bzw. 008 

• Film für Eltern: mathe-sicher-koennen.dzlm.de/film/eltern  

• Film für Schulleitung: mathe-sicher-koennen.dzlm.de/film/schulleitung 

• Filme für Lehrkräfte: mathe-sicher-koennen.dzlm.de/film/1 bzw. 2, 3, 4 

 


